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Die Publikation erfolgt quartalsweise 

Aktuelle Lage im Kanton Zug – 2. Quartal 2023 
Anzahl Personen: 2315; Stand 30. Juni 2023, Datenbank Soziale Dienste Asyl 

Schutzsuchende aus der Ukraine («S-Bereich»): Seit den Sommermonaten haben sich die Zahlen im 

Kanton Zug mit rund 820 Personen kaum verändert. Davon leben ca. 300 Geflüchtete in Gastfamilien. Aus-

reisen und Neuzuweisungen halten sich die Waage. Aufgrund auslaufender Mietverträge und der Eröffnung 

der Kollektivunterkunft Lorzenmatt im September 2023 werden viele Schutzsuchende die Unterkunft wech-

seln. 

Personen aus allen Nationen ohne Ukraine (regulärer Asyl- und Flüchtlingsbereich, «R-Bereich»): 

Mittlerweile gibt es mehr Zuweisungen im R-Bereich als im S-Bereich. Die Zahlen im R-Bereich sind im Früh-

jahr 2023 leicht zurückgegangen. Seit Juni 2023 steigen sie beim Bund jedoch wieder stark. Im Kanton Zug 

sind aktuell noch ausreichend Plätze verfügbar. Dies könnte sich jedoch im kommenden Herbst und den 

Wintermonaten ändern. Zudem müssen in den nächsten drei bis fünf Jahren rund 1000 Plätze geschaffen 

werden (Wegfall der Plätze im alten Kantonsspital aufgrund auslaufender Mietverträge und steigende Be-

standszahlen im R-Bereich). 

Entwicklung der Personen nach S-Bereich und R-Bereich 

 

 
Kontaktangaben 

 

Ukraine-Hilfe – Kanton Zug 

Zentrale Anlaufstelle für Fra-

gen zur Ukraine-Hilfe im Kan-

ton Zug: 

Tel.: +41 41 723 78 99 

E-Mail: ukrainehilfe@zg.ch 

Web: zg.ch/ukraine-hilfe 

Freiwilligenarbeit 

Zentrale Anlaufstelle für Hilfs-

angebote im Kanton Zug: 

Tel.: +41 41 723 91 95 

E-Mail: freiwillige.asyl@zg.ch 

Web: zg.ch/freiwilligenarbeit 

Aufteilung nach Herkunft 

 

Aufteilung nach Alter 

 

 

Caritas Luzern 

Begleitung von Gastfamilien 

im Kanton Zug 

Tel.: +41 41 368 53 30 

E-Mail: gastfamilien@ 

caritas-luzern.ch 

Web: www.caritas-luzern.ch 

 

Verteilung in den Zuger Gemeinden 

 

 

 

  

https://zg.ch/de/migration-integration/schutzstatus-s/ukraine-hilfe-zug
mailto:freiwillige.asyl@zg.ch
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Jahresvergleich: Zu- und Abgänge von 2018 – 2023 im R-Bereich 
Stand per 30.06.2023, aktiv geführte Fälle 

 

 
 
 

Personen Asylbereich Kanton Zug: Entwicklung 2010 bis 2022 + Prognose 20231 
 

 
  

                                                                        
1 Quelle: Soziale Dienste Asyl 
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Was kostet der Asyl- und Flüchtlingsbereich im Kanton Zug? 
Der Aufwand aus Unterkünften, Betreuung (Personal), Sozialhilfe, Integrationsleistungen etc. wird durch Erträge 
des Bundes gemindert. So richtet der Bund den Kantonen eine monatliche Globalpauschal pro zugewiesener 
Person aus, die je nach Asyl- oder Flüchtlingsstatus unterschiedlich hoch ist (rund 1450 bis 1650 Franken). Für 
anerkannte und vorläufig aufgenommene Flüchtlinge wird eine einmalige Integrationspauschale von 
18 000 Franken ausgerichtet. Für abgewiesene Asylsuchende wird vom Bund eine nach Verfahrensart variable 
Nothilfepauschale ausbezahlt. Neben den Pauschalen pro Person erhält der Kanton eine Entschädigung für den 
Verwaltungsaufwand (45 % davon geht im Kanton Zug an das Amt für Migration) und für die Betreuung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Informationen 
 

Fertigstellung Unterkunft im 

Bösch 

Die neue Unterkunft im Bösch (Ge-

meinde Hünenberg) wurde auf der 

Basis eines dreigeschossigen Ge-

bäudes in Holz-Elementbau als 

einfache und zweckmässige Un-

terkunft erarbeitet. Anfang Mai lud 

die Gemeinde involvierte Perso-

nen sowie die Nachbarschaft zum 

Eröffnungsanlass ein. Nachste-

hend der Vorher-Nachher Ver-

gleich. 

 

Der Bau der neuen Asylunterkunft 

verlief gemäss Zeitplan. Nachdem 

im April 2022 der Rückbau der al-

ten Asylunterkunft erfolgte, wurde 

im August 2022 mit dem Aushub 

gestartet und anschliessend das 

Fundament erstellt. Gleichzeitig 

wurden die Kanalisationsarbeiten 

vorgenommen. Damit waren die 

Vorbereitungen abgeschlossen, so 

dass Mitte November 2022 der 

Holzbau erstellt werden konnte. 

Das genaue Datum der Eröffnung 

der Unterkunft für die Klientinnen 

und Klienten der Sozialen Dienste 

Asyl (SDA) ist noch offen. 

 

Kanton Zug bereitet Notfallpla-

nung im Asylbereich vor 

Gemäss Hochrechnungen des 

Staatssekretariats für Migration 

(SEM) ist von September bis De-

zember 2023 mit einem überdurch-

schnittlichen Anstieg der Asylge-

suche zu rechnen. Aus diesem 

Grund bereitet sich der Kanton Zug 

auf eine mögliche Notfallplanung 

vor. Diese tritt in Kraft, wenn die 

Asylgesuche beim Bund in den 

kommenden Monaten von aktuell 

20'000 auf mehr als 35'000 anstei-

gen. 

 

Im Falle einer Notfallplanung wer-

den nach Ausschöpfung aller ober-

irdischen Unterkünfte auch unterir-

dische Schutzanlagen genutzt, um 

Asylsuchende temporär unterzu-

bringen. 

Im Rahmen der Notfallplanung 

rechnet der Kanton Zug auch mit 

rund 50 bis 80 Kindern, welche zu-

sätzlich beschult werden müssen. 

Dafür arbeitet eine Arbeitsgruppe 

der Direktion für Bildung und Kultur 

und Vertretenden der gemeindli-

chen Schulen an einer möglichen 

Planung. Kinder sollen – wenn im-

mer möglich – oberirdisch unterge-

bracht werden. 

 

«Sennhütte» am Zugerberg 

wird Unterkunft für unbeglei-

tete Minderjährige 

Der Kanton Zug betreut unbeglei-

tete minderjährige Asylsuchende 

(UMA) ab August 2023 wieder 

selbst. In den letzten Jahren wur-

den die UMA aufgrund einer Ver-

einbarung durch den Kanton 

Schwyz betreut. Im Rahmen dieser 

Vereinbarung wurde festgehalten, 

dass die Übernahme der UMA 

durch den Kanton Schwyz im Falle 

einer Überbelastung wieder aufge-

löst wird. Dieses Überlastungssze-

nario ist ab Ende 2022 eingetreten. 

An die Unterbringung und Betreu-

ung von UMA werden erhöhte An-

forderungen gestellt. Der Kanton  



Soziale Dienste Asyl Kanton Zug 

Tel.: +41 41 728 48 00 

E-Mail: info.asyl@zg.ch 

zg.ch/sozialamt/sda 

 

Zug hat die Caritas Schweiz mit 

dem Aufbau und Betrieb der UMA-

Unterkunft «Sennhütte» am Zuger-

berg beauftragt. Die Caritas 

Schweiz verfügt über viel Erfah-

rung im UMA-Bereich und ist für 

den Zuger Auftrag bestens gerüs-

tet. 

 

Eidgenössisches Jodlerfest 

Gegen 100 Klientinnen und Klien-

ten der SDA leisteten am Jodler-

fest in Zug in Fünfer- und Sechser-

teams teilweise mehrere Einsatz-

schichten und zeigten grosses En-

gagement. 

 

Die hohe Arbeitsmoral würde von 

den verschiedenen Chefs sehr ge-

schätzt. 

 

Flüchtlingstag 2023 

Am 24. Juni wurde in Zug der Welt-

flüchtlingstag begangen, der die-

ses Jahr besonders auf die Situa-

tion von Frauen aufmerksam 

machte. 

 

Viele Menschen nutzten die Gele-

genheit, um mit Geflüchteten in 

Kontakt zu treten und bei Musik 

und Gesang die kulinarischen Spe-

zialitäten aus verschiedenen Län-

dern kennenzulernen. 

Als markantes Zeichen wurde im 

Garten der reformierten Kirche ge-

meinsam ein Friedensbaum ge-

pflanzt. 

 

Freizeitprogramm für Kinder 

und Jugendliche der DSS 

Das Jugendrotkreuz Kanton Zug 

bietet in den Asylzentren in 

Menzingen ein Freizeitprogramm 

für Kinder und Jugendliche an. 

Nach den Sommerferien wird da-

mit auch in der Durchgangsstation 

in Steinhausen (DSS) gestartet. 

So werden die Kinder der Durch-

gangsstation künftig jeden Sams-

tag Gelegenheit haben, etwas  

 

auszuprobieren oder zu unterneh-

men. Was geboten wird, hängt von 

den Freiwilligen ab. Jeder und jede 

kann eigene Ideen einbringen. 

Weitere Informationen erhalten Sie 

beim Team Freiwilligenkoordina-

tion. 

Tel.: +41 41 723 91 95 

E-Mail: freiwillige.asyl@zg.ch 

Web: zg.ch/freiwilligenarbeit 

 

Adminwerkstatt 

 

Das Projekt "Adminwerkstatt" wird 

nach der Pilotphase wöchentlich 

von den engagierten und sprach-

lich versierten Freiwilligen der SDA 

fortgesetzt. Im Rahmen dieses An-

gebots erhalten die Klientinnen 

und Klienten der SDA Unterstüt-

zung bei administrativen Aufga-

ben, einschliesslich bei der Job- 

und Wohnungssuche, was zur gu-

ten Arbeitsmarktintegration im 

Kanton Zug beiträgt. Interessierte 

Freiwillige sind sehr willkommen! 

Sie erhalten weitere Informationen 

beim Jugendrotkreuz. 

E-Mail: jugendrotkreuz@srk-zug.ch 

Web: www.srk-zug.ch 

 

Schul- und Berufswahlveran-

staltung Zuger Schulsystem 

Am 27. April fand in Zug eine Ver-

anstaltung für Ukrainerinnen und 

Ukrainer statt. Organisiert wurde 

der Infoabend von der Fachstelle 

Migration Zug in Zusammenarbeit 

mit dem Team berufliche Integra-

tion. Über 40 Personen nahmen 

daran teil. 

 

Die Referentin vom Amt für ge-

meindliche Schulen informierte 

über die öffentlichen Schulen im 

Kanton Zug und die Übergänge 

zwischen den verschiedenen 

Schularten und -stufen. Die Be-

rufsberaterin des BIZ Zug sprach 

über Themen wie Berufs- und  

 

Studienwahl, die Anerkennung von 

ausländischen Diplomen und die 

Beratungsangebote des BIZ. Be-

sonders wertvoll war die anschlies-

sende Fragerunde, in der das Pub-

likum direkt Fragen an die Fach-

leute stellen konnte. 

 

Gelungene Integration von 

Personen mit Status S in den 

Arbeitsmarkt 

Im Kanton Zug sind überdurch-

schnittlich viele Schutzsuchende 

mit Status S in einem Arbeitsver-

hältnis. Während im schweizwei-

ten Durchschnitt nur gut 16 % der 

Personen einer bezahlten Arbeit 

nachgehen, sind es mit über 26 % 

im Kanton Zug gut 10 % mehr. 

Zentrale Erfolgskriterien sind: 

Der Arbeitsmarkt 

Der Arbeitsmarkt im Kanton Zug ist 

international geprägt. Nicht nur 

Deutsch- sondern auch Englisch-

kenntnisse sind von Vorteil. 

Kurzassessments 

Die Gemeinnützige Gesellschaft 

Zug führt Kurzassessments in den 

Unterkünften durch und erhebt Da-

ten von Schutzsuchenden aus der 

Ukraine. Personen mit guten Ar-

beitsmarktchancen werden in 

massgeschneiderte Deutschkurse 

von ProArbeit oder andere Qualifi-

zierungsprogramme eingeteilt. 

Zivilgesellschaftliche Unter-

stützung 

Das KSA hat zivilgesellschaftliche 

Unterstützung von Anfang an zu-

gelassen und gefördert. Beispiels-

weise haben sich das Mentoring-

programm von Power-Hub Zug so-

wie die privaten Beziehungen und 

Netzwerke der zahlreichen Gastfa-

milien als Erfolgsfaktoren entwi-

ckelt. 

Vgl. SRF Rundschau vom 

31.05.2023 
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